
 

 

 

DATENSCHUTZERKLÄRUNG ZUM HINWEISEGEBERSYSTEM  

Wir freuen uns über Ihren Besuch auf unserer Website und Ihr Interesse an unserem 

Hinweisgebersystem. Nachfolgend informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten durch die Glass GmbH Bauunternehmung oder einer Ihrer 

Konzerngesellschaften im Rahmen unseres Hinweisgebersystems. 

 

I. WER IST FÜR DIE DATENVERARBEITUNG VERANTWORTLICH? 

Die Namen und Kontaktdaten der einzelnen Verantwortlichen können dem Impressum unserer 

Website entnommen werden.  
 

Zur Geltendmachung Ihrer Rechte, Meldung von Datenschutzvorfällen sowie für Anregungen und 

Beschwerden hinsichtlich der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sowie für den 

Widerruf Ihrer Einwilligung empfehlen wir, dass Sie sich an unsere betrieblichen 

Datenschutzbeauftragten wenden.  

 

II. WER IST FÜR DEN DATENSCHUTZ VERANTWORTLICH? 

GLASS GMBH BAUUNTERNEHMUNG 

DATENSCHUTZ 

DAIMLERSTR. 3 | 87719 MINDELHEIM 

Telefon: +49 (0) 8261 / 992 – 0 

E-Mail: datenschutz@glass-bau.de 

 

III. WELCHE PERSONENBEZOGENEN DATEN WERDEN VEARBEITET? 

Zu den durch uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zählen:  
 

• Daten in Bezug auf Hinweise: Unter anderem werden wir Zeitpunkte, Inhalte und 

sonstige relevante Umstände in Bezug auf die von Hinweisgebern übermittelten 

Hinweise erfassen und verarbeiten.  

• Persönliche Angaben: Unter Umständen werden wir Namen, Vornamen und weitere 

Kontaktdaten und Adressen wie z. B. E-Mail-Adresse, Telefonnummer oder Anschrift 

verarbeiten.  

• Betriebliche Angaben: Sofern relevant erfolgt eine Verarbeitung betrieblicher 

Informationen z. B. Funktion, Abteilung, E-Mail-Adresse oder Telefonnummer. 

• Betriebliche Dokumente: Gegebenenfalls werden auch betriebliche Dokumente 

ausgewertet. Dazu können beispielsweise Rechnungen oder Zeitnachweise zählen.   
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• Kommunikationsverhalten: Falls notwendig werden Daten über Ihr 

Kommunikationsverhalten oder die Nutzung betrieblicher Kommunikationssysteme 

verarbeitet. 

• Private Inhalte: In Einzelfällen können auszuwertende Datensätze Rückschlüsse auf 

private Inhalte zulassen. Dies kann der Fall sein, wenn ein von einem Hinweisgeber 

übermittelter Hinweis entsprechende Inhalte enthält. 

• Daten zu strafrechtlichen Verurteilungen und Straftaten: Im Rahmen von 

Aufklärungsmaßnahmen müssen wir gegebenenfalls auch Daten über Sie erheben, 

welche Rückschlüsse auf Sie betreffende Straftaten oder strafrechtliche Verurteilungen 

zulassen.  

• Besondere Kategorien personenbezogener Daten: In Einzelfällen erheben wir besondere 

Kategorien personenbezogener Daten. Dies kann etwa der Fall sein, wenn ein von einem 

Hinweisgeber übermittelter Hinweis entsprechende Daten enthält.  

 

IV. WOHER STAMMEN DIE PERSONENBEZOGENEN DATEN?  

Es werden personenbezogene Daten verarbeitet, die wir ihm Rahmen unseres 

Hinweisgebersystems direkt vom Hinweisgeber erhalten. Unter Umständen werden auch 

personenbezogene Daten verarbeitet, die wir zur Erfüllung unserer Pflichten benötigen, die aus 

öffentlich zugänglichen Quellen gewonnen oder uns von sonstigen Dritten zulässigerweise 

übermittelt werden. 

  

V. FÜR WELCHE ZWECKE WERDEN IHRE DATEN VERARBEITET? 

Ihre Daten werden zur Erfüllung der folgenden Zwecke verarbeitet:  
 

• Plausibilitätsprüfung von Hinweisen: Es wird geprüft, ob die eingegangenen Hinweise 

plausibel sind und auf einen Verstoß schließen lassen.  

• Aufklärung von Fehlverhalten: Getroffene Maßnahmen können der Aufklärung von 

möglichen arbeitsvertraglichen Pflichtverletzungen oder Straftaten sowie sonstigen 

Regelverstößen und Missständen innerhalb des Unternehmens dienen.   

• Umsetzung von gesetzlichen Pflichten: Aufklärungsmaßnahmen können unter 

Umständen der Erfüllung gesetzlicher Pflichten dienen. 

• Verhinderung zukünftigen Fehlverhaltens: Aufklärungsergebnisse fließen - soweit 

geeignet - auch in präventive Maßnahmen ein und tragen dazu bei, zukünftige 

Pflichtverletzungen oder Straftaten zu verhindern oder zu erschweren.  

• Rechtsausübung: Aufklärungsmaßnahmen können auch der Abwehr oder Minderung von 

drohenden wirtschaftlichen oder sonstigen Schäden oder Nachteilen für die Glass 

Firmengruppe und damit der Rechtsverteidigung dienen.   



• Entlastung von Beschäftigten: In Abstimmung mit den jeweils Betroffenen werden 

gegebenenfalls auch geeignete Maßnahmen getroffen, um mögliche Vorwürfe gegen zu 

Unrecht in Verdacht geratene Betroffene aufzuklären und um diese zu entlasten. 

• Umsetzung Mitwirkungspflichten: Die Glass Firmengruppe kann gegebenenfalls 

aufgrund gesetzlicher Mitwirkungspflichten dazu verpflichtet sein, die im Rahmen der 

Aufklärungsmaßnahmen erhobenen Daten an Strafverfolgungsbehörden oder sonstige 

Behörden weiterzuleiten.  

 

VI. AUF WELCHER RECHTSGRUNDLAGE WERDEN IHRE DATEN VERARBEITET?  

Wir werden Ihre Daten nur verarbeiten, soweit mindestens eine anwendbare 

datenschutzrechtliche Regelung dies erlaubt. Dazu zählen insbesondere die Bestimmungen der 

DSGVO, des BDSG sowie sonstiger einschlägiger Rechtsvorschriften.  
 

• Umsetzung des Beschäftigungsverhältnisses (§ 26 Abs. 1 Satz 1 BDSG) 

• Aufklärung von Straftaten (§ 26 Abs. 1 Satz 2 BDSG)  

• Umsetzung gesetzlicher Pflichten (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO) 

• Betriebsvereinbarungen (Art. 88 Abs. 1 DSGVO, § 26 Abs. 4 BDSG) 

• Wahrung berechtigter Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO)  

 

VII. WIE LANGE WERDEN IHRE DATEN GESPEICHERT?  

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten nur solange dies für die Erfüllung des Zwecks 

oder unserer Pflichten notwendig ist. Die Daten werden nach Zweckerfüllung gelöscht sofern 

dem keine gesetzlichen Regelungen z. B. handels- und steuerrechtliche Aufbewahrungspflichten 

oder gesetzliche Verjährungsvorschriften entgegenstehen.  

 

VIII. WER BEKOMMT DIE DATEN? 

Die erlangten personenbezogenen Daten werden soweit möglich ausschließlich von unseren 

internen Meldestellen verarbeitet. Je nach Art und Umfang der notwendigen Maßnahmen findet 

unter Umständen auch eine Weitergabe Ihrer Daten an folgende Stellen statt: 
 

• Betriebsrat: Ihre Daten werden gegebenenfalls auch gegenüber dem Betriebsrat 

offengelegt. Dies kann der Fall sein, wenn bei konkreten Aufklärungsmaßnahmen die 

vorherige Zustimmung des Betriebsrats notwendig ist.  

• Andere Konzerngesellschaften: Möglicherweise findet auch eine Weitergabe an andere 

Konzerngesellschaften der Glass Firmengruppe statt. Diese Datenübermittlung findet nur 

statt, sofern Sachverhalte zugrunde liegen, die mehrere oder andere 

Konzerngesellschaften betreffen.  



• Gerichte, Behörden und sonstige öffentliche Stellen: Möglicherweise werden die 

Ergebnisse von Aufklärungsmaßnahmen öffentlichen Stellen offengelegt. Diese können 

unter anderem Staatsanwaltschaften, Gerichte oder sonstige Behörden sein. Die 

Weitergabe kann dann notwendig sein, wenn die Offenlegung der Daten gesetzlich 

verpflichtend ist, beispielsweise im Rahmen von strafrechtlichen Ermittlungsverfahren.  

• Dienstleister: Bei der Durchführung von Aufklärungsmaßnahmen greifen wir unter 

Umständen auf die Unterstützung externer weisungsfreier Dienstleister, wie etwa 

Anwaltskanzleien, Wirtschaftsprüfer oder Rechtsanwälte zurück. Diese Dienstleister sind 

meist datenschutzrechtlich selbstständige Verantwortliche. 

• Weisungsgebundene Auftragsverarbeiter: Wir binden im Rahmen von 

Aufklärungsmaßnahmen möglicherweise Auftragsverarbeiter z. B. im Rahmen des 

Dokumentenmanagements ein.   

 

IX. WERDEN IHRE DATEN IN EIN DRITTLAND ÜBERMITTELT? 

Es findet kein geplanter Transfer Ihrer Daten in ein Drittland statt.  

 

X. WELCHE „BETROFFENENRECHTE“ STEHEN IHNEN ZU? 

• Auskunftsrecht: Sie haben gemäß Art. 15 DSGVO das Recht, von dem Verantwortlichen 

eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten 

verarbeitet werden.  

• Recht auf Berichtigung: Sie haben gemäß Art. 16 DSGVO das Recht, von dem 

Verantwortlichen die unverzügliche Berichtigung oder Vervollständigung sie betreffender 

unrichtiger oder unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen. 

• Recht auf Löschung: Sie haben gemäß Art. 17 DSGVO das Recht, von dem 

Verantwortlichen die unverzügliche Löschung Sie betreffender personenbezogener Daten 

zu verlangen, sofern einer der in Art. 17 DSGVO genannten Gründe zutrifft.  

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Sie haben gemäß Art. 18 DSGVO das Recht, 

von dem Verantwortlichen eine Einschränkung der Verarbeitung Sie betreffender 

personenbezogener Daten zu verlangen, sofern eine der in Art. 18 DSGVO genannten 

Voraussetzungen vorliegt.  

• Recht auf Datenübertragbarkeit: Sie haben gemäß Art. 20 DSGVO das Recht,  von dem 

Verantwortlichen eine Datenübertragung Sie betreffender personenbezogener Daten zu 

verlangen, sofern die in Art. 20 DSGVO genannten Voraussetzungen vorliegen.  

• Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde: Sie haben gemäß Art. 77 DSGVO das 

Recht, auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, sofern Sie der Ansicht sind, dass die 

Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. 

Dieses Recht kann sowohl im Mitgliedsstaat Ihres gewöhnlichen Aufenthaltsortes als 



auch Ihres Arbeitsplatzes oder des Ortes des mutmaßlichen Verstoßes geltend gemacht 

werden. Eine Liste der jeweils zuständigen Aufsichtsbehörden in der Bundesrepublik 

Deutschland ist unter folgendem Link zu finden: 

https://www.bfdi.bund.de/DE/Service/Anschriften/Laender/Laender-node.html 

• Widerspruchsrecht: Sie haben gemäß Art. 21 DSGVO das Recht, aus Gründen, die sich 

aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie 

betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche 

verarbeitet die personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, er kann 

zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, 

Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient 

der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  

 

XI. AN WEN KANN ICH MEINEN WIDERSPRUCH RICHTEN? 

Ihren Widerspruch können sie jederzeit unter Angabe Ihres Namens und Ihrer Adresse an unsere 

Datenschutzverantwortlichen richten:  
 

GLASS GMBH BAUUNTERNEHMUNG 

DATENSCHUTZ 

DAIMLERSTR. 3 | 87719 MINDELHEIM 

Telefon: +49 (0) 8261 / 992 – 0 

E-Mail: datenschutz@glass-bau.de 

 

Stand 28.08.2024 
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